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Winterliche Refugien: Berghütten in der
Schweiz

Ein heimeliger Platz an einem wärmenden Ofen, eine einsame Lage inmitten
der Winterlandschaft: Diesen Traum vom perfekten Winterurlaub verkörpern
zahlreiche Berghütten in den Schweizer Alpen. Viele Hütten sind in der kalten
Jahreszeit geöffnet und eignen sich als Ausgangspunkt für Skitouren oder
Schneeschuhwanderungen – oder einfach als gemütlicher Rückzugsort mit
regionaler Küche.

Die neue: Pop-up auf der Lauchernalp 
Kurz vor Weihnachten wird im Dezember 2025 auf der Lauchernalp unweit
der Bergstation ein temporäres Hotel, Momentum die Lauchernalp Lodge mit



19 Zimmern und Platz für 64 Personen eröffnen. Zur Auswahl stehen
gemütliche Doppel- und Familienzimmer alle mit Balkon. Für das
gastronomische Angebot kooperiert die Lodge mit dem nahe gelegenen
Panoramarestaurant Lauchernalp und für einen Schlummertrunk steht die
hauseigene Honesty Bar zur Verfügung. Mit diesem modularen
ressourcenschonend gefertigten Pop-up-Hotel reagiert das Lötschental auf
die Folgen des Erdrutschs im Frühjahr 2025 und setzt ein klares Signal für die
Wiederbelebung des Tourismus. Das Hotel ist mit der Luftseilbahn ab Wiler
im Lötschental erreichbar.Momentum Lauchernalp

Die heimelige: Berggasthaus Heimeli in Graubünden
Der Name ist Programm: Das Berggasthaus Heimeli in einem 300 Jahre alten
Walserhaus mit einem kleinen Maiensäss strahlt eine warme Gemütlichkeit
aus. Es liegt in Sapün nahe Arosa auf 1800 Metern Höhe in den Bündner
Alpen und verfügt über fünf Doppelzimmer, zwei Familienzimmer, ein
Vierbettzimmer und zwei Einzelzimmer. Wer lieber unter sich sein möchte,
kann auch das kleine Maiensäss für zwei Personen buchen. In der Alpensuite
verbringen Gäste romantische Stunden am Feuer. Auf den Tisch in den zwei
gemütlichen Gaststuben kommen Bündner Spezialitäten wie Capuns und
Gerstensuppe, hausgemachtes Brot vom Bäckermeister des Hauses sowie
auserlesene Weine. Rund ums Haus locken vielfältige Winteraktivitäten: von
Schlittenfahren, Schneeschuhtouren, Skitouren, Eisstockschießen bis hin zu
Eisfallklettern. Rund eineinhalb Stunden ist man von Langwies bis zum
Berggasthaus Heimeli auf einem präparierten Winterwanderweg durch die
tief verschneite Landschaft unterwegs. Hausgäste können auf Wunsch und
Vorbestellung mit dem Quad aus dem Tal abgeholt werden. In der
Wintersaison hat das Gasthaus vom 29. November bis 29. März geöffnet. 
Heimeli

Die historische: Berghotel Schwarenbach im Berner Oberland
Das 1742 erbaute Gasthaus war früher eine Zollstation auf der Handelsroute
über den Gemmipass, die das Berner Oberland mit dem Wallis verbindet. Als
der Alpentourismus sich entwickelte, beherbergte das Berggasthaus
berühmte Persönlichkeiten wie Alexandre Dumas, Jules Verne, Guy de
Maupassant, Mark Twain und Pablo Picasso. Zur Auswahl im auf 2060 Metern
gelegenen Gasthaus stehen Doppelzimmer, aber auch Vierbett- und
Sechsbettzimmer mit Waschräumen auf den Etagen. Winterwanderer
erkunden die märchenhafte Winterwelt auf dem präparierten hochalpinen
Gemmi-Winterwanderweg, aber auch Fans von Ski- und Langlauftouren
kommen auf ihre Kosten. Die präparierten Loipen führen durch das
Naturschutzgebiet Arvenwald. Zum Hotel geht es ab Kandersteg mit der

http://www.momentum-lauchernalp.ch
http://www.heimeli.swiss


Luftseilbahn Sunnbüel oder ab Leukerbad mit der Gemmibahn. Die
Wanderung ab der Bergstation Sunnbüel oder ab der Bergstation der
Gemmibahn zum Hotel dauert etwa 90 Minuten. Das Berghotel Schwarenbach
startet am 26. Dezember in die Wintersaison. Link Schwarenbach

Die romantische: Capanna Gorda im Tessin 
Im Bleniotal im Tessin lädt die Berghütte Capanna Gorda auf 1800 Metern zur
winterlichen Sternbeobachtung ein. Ein ganz besonderes Erlebnis ist eine
Nacht unter dem Sternenhimmel für zwei Personen in der GAIA Gorda Sotto
le Stelle – einem Tiny House mit großer Fensterfront. Die Hütte verfügt über
28 Bettten, aufgeteilt auf drei Zimmer sowie ein kleines Doppelzimmer. Gäste
erreichen die Capanna mit Schneeschuhen oder zu Fuß in etwa zwei Stunden
oder aber mit dem Gorda-Express, einem Schneemobil ab Camperio. Zurück
ins Tal geht es mit dem Schlitten, den man sich direkt bei der Capanna Gorda
ausleihen kann. Ab dem 20. Dezember ist die Hütte für Gäste geöffnet. 
Capannagorda Sanda

Weitere Informationen zum Urlaub in der Schweiz gibt es im Internet unter
Switzerland.com

Informationen an die Medien

Weitere Bilder zur touristischen Schweiz stellen wir Ihnen auf
https://sam.myswitzerland.com zur Verfügung.

Kontaktpersonen

Tassja Dâmaso
Pressekontakt
Leitung Medienarbeit Deutschland
tassja.damaso@switzerland.com
+49 151 11 429 351
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Vivienne Hosennen
Pressekontakt
Distriktleitung Süddeutschland | Head of Trade 
Medien in Bayern & Baden-Württemberg
vivienne.hosennen@switzerland.com
+49 (0)711 2070 3031

Valerie von Oppeln
Pressekontakt
Medien in Hamburg / Norddeutschland
valerie.vonoppeln@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 072

Andrea Daniele
Pressekontakt
Medien in Berlin / Ostdeutschland
andrea.daniele@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 074

Krisztina Keilani-Schmidt
Pressekontakt
Medien in Hessen, NRW, Rheinland-Pfalz und Saarland
krisztina.keilani@switzerland.com
+49 (0)69 509 551 005

mailto:vivienne.hosennen@switzerland.com
tel:+49 (0)711 2070 3031
mailto:valerie.vonoppeln@switzerland.com
tel:+49 (0)30 166 375 072
mailto:andrea.daniele@switzerland.com
tel:+49 (0)30 166 375 074
mailto:krisztina.keilani@switzerland.com
tel:+49 (0)69 509 551 005

